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Planetenstellung im Monat December 1884

Berlin
Mittag

Gerade
Aufsteigung

Abweich v Aequat

4 nördl südl Culminatiou

Q s n IN

Merkur
S 18 0 46 25 46 21 1 2

10 18 32 31 l 25 31 29 1 14
IS 19 1 4 24 41 10 1 23
20 19 22 49 23 22 23 1 25
23 19 31 51 21 52 37 1 14
30 19 21 51 20 38 21 0 45

Venus
5 14 25 22 19 25 21 27

10 14 49 13 14 15 55 21 31
15 15 13 32 16 4 25 21 36
20 15 38 21 17 43 14 21 41
25 16 3 39 19 10 46 21 46
30 16 29 25 20 25 30 21 52

Mars
5 17 59 53 24 20 38 1 1

10 18 16 35 24 19 8 0 58
15 18 33 21 24 10 50 0 55
20 18 50 9 23 55 42 0 52
25 19 6 57 23 33 45 0 50
30 19 23 42 23 s 5 0 47

Jupiter
9 10 31 12 10 22 52 17 17

19 10 32 6 10 20 32 16 38
29 10 31 46 10 25 23 15 59

Saturn
9 5 21 10 l 21 39 55 12 7

19 5 17 38 21 37 28 11 24
29 1 5 14 15 21 35 13 10 41

Uranus
9 12 10 34 i o 20 45 is 56

19 12 11 22 0 25 35 18 18
29 i 12 11 50 0 28 13 I 17 39

Nc IttNI
S 3 17 34 21 55 10 19

17 I 16 24 16 17 50 s 30
29 1 3 15 27 l t 16 14 41 8 42

Merkur ist vom 16 bis 26 d M zwischen 5 und 5 Uhr
Abends kurze Zeit im Südwesten sichtbar Venus geht zuletzt gegen
6 Uhr Morgens auf die Dauer der Sichtbarkeit nimmt ab bis ans
1 Stunde Mars bleibt unsichtbar Jupiter geht ganz zuletzt
gegen 9 Uhr Abends auf und kann alsdann 1V Stunden lang ge
sehen werden Saturn kommt am 12 in Opposition mit der Sonne
und culminirt um Mitternacht er kann die ganze Nacht hindurch
gesehen werden

Verfinsterungen der Jupitermonde
I Mond

December 1 IKK 57w 17 s
3 11 2S 31
5 5 53 4710 13 18 29
12 7 46 4317 15 11 26
19 9 39 41
24 17 4 24
26 11 32 40
28 6 0 5431 13 57 26

ZI Mond
December 1 13 K 37 w 28s

8 16 13 17
12 5 31 47
IS 18 49
19 8 726 10 43

12
45
47

December
Mondphasen

2 7K 53m Vollmond
2 16 Mond in Erdnähe
9 0 24 Letztes Viertel

16 17 Mond in Erdferne
17 2 13 Neumond
25 2 15 Erstes Viertel
31 5 Mond in Erdnähe
31 18 20 Vollmond

Deutscher Reichstag
5 Sitzung vom 28 November

Präsident v Wedell Piesdorff eröffnet die Sitzung um
11V Uhr

Am Tische des Bundesrathes die Bundeskommifsare v Boet
ticher vr Stephan Kriegsminister Bronfart von Schellmdorff
v Bnrchard u A m

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist der Antrag des Abg
vr Porfch bezüglich der Sistirung des vor dem Landgerichte zu
Breslau schwebenden Verfahrens gegen de Abg vr Franz während
der Dauer der Session Der Antrag wird nach Darlegung des
Sachbestandes angenommen

Folgender Gegenstand der Tagesordnung ist Fortsetzung der
ersten Berathung des EtatS

Abg Bebel Richter hat den Etat als den Zusammenbruch
der Finanzwirthschaft seit 1876 bezeichnet DieS ist nicht richtig
Es handelt sich dabei nach Richter um eine Mehreinnahme von
129 Millionen und seine Partei hat für das Budget gestimmt
Sie kann deshalb der Rechten keinen Borwurf machen sondern ist
selbst mit verantwortlich In dem Etat ist ausgesprochen der Zu
sammenbruch des gegenwärtigen ganzen Staats und Wirthschafts
systems die in ihm zum Ausdruck gelaugt Bei versuchter Besserung
muß die Axt an die Wurzel gelegt werden Die Hauptursachen der
schlimmen Lage sind zunächst die kolossalen Anforderungen der Mili
tärverwaltung Tausende von noch kräftigen Offizieren werden von
ihr ansrangirt und in der Civilverwaltung placirt In keinem
anderen Staate ist dies Neubauten zc haben ein massenhaftes
Anwachsen der Ausgaben im Gefolge Wir sind an der Grenze
angekommen Bis hierher und nicht weiter Die Steuertheorie
des Reichskanzlers trifft den armen Mann härter als den reichen
ihm hat sie noch kein Stück Brot in die Tasche gebracht sondern
herausgenommen Sehr richtig Das Herangehen der Zollein
nahmen bezeugt daß die Consnmtionssähigkeit des Volkes abgenom
men hat Auf das Ausbrechen einer Krisis in der Zuckerbranche
habe ich schon früher hingedeutet die den Verhältnissen näher stehen
hätten eS umsomehr wissen müssen Die Profite welche die Zucker
sabrikanten haben kommen aus der Tasche des Volkes und das
Bibelwort trifft da zu Wer da hat dem wird gegeben Ergie
bige Einnahmen für das Reich können nur durch Mehrbelastung des
Volkes beschafft werden Wenn Abg v Maltzahn Gültz gesagt habe
von der Landwirthschast hängt die Industrie ab so ist auch das um
gekehrte richtig Redner führt dann aus das die angestrebten Mehr
einnahmen durch die Steuerreform nicht zu erzielen seien Ehe man
von neuen Steuern spricht soll man erst an Ersparnisse denken Es
darf nicht alles in das unergründliche Faß des MilitärfiskuS ver
sinken Die vorgeschlagene Börsensteuer wird nicht einbringen was
man glaubt Daß die zahlreiche und gutsituirte Kaste der Offiziere
von den Steuern befreit ist ist eine himmelschreiende Ungerechtigkeit
Hier zeigen Sie ihre Gerechtigkeit Während Sie dem Armen jedes
Korn Salz besteuern ist diese im Staate angesehenste Kaste fast
steuersrei Reduer kritisirt hierauf scharf die 3jährige Dienstzeit
Sie werde thatsächlich selbst von der Verwaltung durchbrochen und

hier könne man Ersparnisse machen Lebhafter Beifall Wir müssen
auch nach andrer Seite hin mit dem diplomatischen System das bei
uns herrscht berathen Ich stütze mich dabei auf die Thronrede
Diese jagt der Friede ist auf lange Zeit hinaus gesichert und aus
Deutschlands Einladung ist die Kongokonferenz zusammengetreten
Erweitern Sie doch die Grundlage von Allem diesen die 3 Kaiser
Abmachung für alle Cultur Nationen und schaffen Sie einen inter
nationalen Kongreß genau wie den Kongokongreß Das wäre ein
Feld für den Reichskanzler Sehr richtig Ich habe Ihnen eine
Reihe von Aufgaben vorgeführt lösen Sie dieselben so können wir
weiter kommen

Kriegsminister Bronsart v Schellendorfs steht sich veran
laßt einigen Angriffen entgegen zu treten welche der Vorredner gegen
die gesammte Militärverwaltung gerichtet hat Er bestreitet zunächst
daß die Anzahl der verabschiedeten Offiziere so groß sei und bezeich
net die Anzahl der in Commnnaldienst c getretenen als eine geringe
Der Osfizier werde nur verabschiedet wenn er absolut unbrauchbar
sür den Militärdienst sei Die Offiziere bezahlen alle Staatssteuern
sind aber von Kommunalsteuern befreit Bezüglich des in der Mili
tärverwaltung herrschenden Geistes sür den der Vorredner die zu
längerer Zuchthausstrafe erfolgte Verurtheilung mehrerer Landwehr
leute angeführt welche sich beschwerdeführend an den Kaiser gewandt
hatten weil sie in einem Viehwagen transportirt werden sollten sucht
der Minister nachzuweisen daß es sich dabei nicht um ein geringes
sondern um ein sehr schweres Vergehen das des militärischen Auf
ruhrs gehandelt habe Was die Schlußbemerkungcn des Vorredners
anlange so erkenne er darin das freudige Gefühl daß Deutschland
in Europa große Bedeutung habe Diese beruhe zumeist aus einer
starken Armee in der das ersichtliche Mittel vorhanden sei die Frie
denspolitik aufrecht zu erhalten Eine Armee nach Bebel reorganisirt
würde zur Durchführung des Friedens absolut unfähig sein Beifall

Abg Leuschner Eisleben Reichspartei erblickt in dem Spi
ritus ein gutes Object sür Erhöhung der Steuereinnahmen Auch
in einer Börsensteuer so weit sie nicht die Produkte der Arbeit und
Landwirthschast berührt Er ist der Meinung daß das Getreide noch
höheren Zoll ertragen kann ohne das Brot des armen Mannes zu
vertheuern Die Behauptung daß der Etat der Bankrott der Wirth
schaftspolitik des Kanzlers sei bezeichnet er als leere Phrase welcher
die Thatsachen durchaus widersprächen

Abg Rickert dtschsr Ich will mich nicht näher mit dem Etat
befassen sondern nur meine Ueberzeugung aussprechen daß 3 Etats
der Militär der Marine und der Etat der PostVerwaltung einer
sehr eingehenden Prüsnng unterworfen werden müssen Ich werde
bei jeder Ausgabeposition mich nicht sragen ist dieselbe wünschens
werth sondern ist dieselbe so dringend nothwendig daß wir sie be
willigen müssen Im Allgemeinen will ich noch bemerken daß ich
den Kriegsminister resp den BnndeSrath für verpflichtet erachte für
alle Ausgaben welche ohne Genehmigung des Reichstags gemacht
sind in einer besonderen Vorlage die Indemnität nachzusuchen und
ich kündige einen dahin gehenden Antrag hier gleich an Eine eigen
thümliche Erscheinung ist es daß der Bnndesrath uns diesen Etat
ohne irgend eine Bemerkung vorlegt und uns überläßt denselben
mit dem Finanzminister in Ordnung zu bringen Redner wendet
sich sodann zu den gestrigen Ausführungen des Abg v Benda und
vergleicht dieselben mit dem Programm der natioualliberalen Partei
vom Jahre 1878 Er ist der Ansicht daß von den altpreußischen
Finanztraditionen in der Rede v Benda s nichts mehr zu finden
gewesen sei und das Beste in der Rede gewesen sei die Antwort die der
preußische Finanzminister darauf gegeben habe Heiterkeit Ich bin
der Meinung daß die Finanzpolitik welche Herr v Benda im
Jahre 1878 empfohlen hat die einzig richtige ist und wenn Abg
Richter gestern von einem Fiasko der Finanzpolitik des Bundesrathes
gesprochen hat so kaiin ich ihm darin nur vollkommen beitreten Aus die
Ausführungen des Finanzministers v Scholz eingehend weist Redner
nach daß im preußischen Abgeordnetenhause sowohl Centrum wie
Conservative und Liberale sich gegen die Aushebung der 3 und 4
istenerstufe erklart haben weil die dadurch herbeigeführten Erleichte
rungen von keiner Bedeutung gewesen wären gegenüber den bestehen
bleibenden Lasten Auf die Getreidezölle wolle er gar nicht eingehen
da diese Frage bei einer anderen Gelegenheit zur Erörterung kommen
werde Die Finanzpolitik welche wir bisher betrieben nähere sich
allerdings derjenigen welche Frankreich mit wenig Glück verfolgt
habe Mtt Hülfe der knickerigen Finanzpolitik hat Preußen die Höhe
in Deutschland erreicht aus der es sich jetzt befindet Zum Schluß
wendet sich Redner gegen den vom Finanzminister gegen die Linke
gemachten Vorwurs daß sie die Unzufriedenheit im Lande schüre
Wenn man die Wahrheit sagt daß die Regierung Versprechungen
gemacht hat ohne sie erfüllen zu können Widerspruch Sehr richtig
so schürt nicht derjenige die Unzufriedenheit der dies sagt sondern
derjenige der die Versprechungen macht ohne sie erfüllen zu können
Die Herren iwelche diefe Politik inangnrirt haben haben die Unzu
friedenheit im Lande geschürt Widerspruch und die Zufriedenheit
wird erst wieder hergestellt werden wenn sie aus dem betretenen
Wege umkehren Beifall

Abg v Koeller Wenn Alles was Herr Rickert gesagt wahr
wäre dann ließe sich dagegen nichts einwenden aber es ist eben
nicht wahr und nur darauf berechnet die Unzufriedenheit im Lande
aufrecht zu erhalten Lassen Sie doch den Reichstag mit solchem
abgedroschenen Zeug in Ruhe es ist ja nur die Wiederholung dessen
was wir so oft in den Wahlversammlungen gehört Ich bin vor
Allem verwundert daß von allen den Herren welche hier gesprochen
keinerlei Vorschläge gemacht worden sind wie den mißlichen finan
ziellen Zuständen abgeholfen werden solle Am logischsten von allen
Rednern ist Bebel gewesen der von seinem Standpunkt ganz Recht
hat wenn er alle diejenigen Einrichtungen einfach zu beseitigen
wünscht welche nach seiner Meinung eine gute Finanzpolitik ver
hindern Revolutionär waren seine Vorschläge nicht aber sie sind
praktisch undurchführbar und soweit sie die militärischen Einrichtun
gen anlangen werden sie im ganzen Lande ein mißbilligendes Urtheil
herausfordern Widerspruch Wenn wir an unserer Armeeorgani
sation rühren so zerstören wir das Fundament aus welchem das
Reich aufgebaut ist woraus Deutschlands Machtstellung beruht Im
Weiteren führt dann Redner aus daß er im Gegensatz zu dem Abg
v Benda die Meinung vertrete es sei Sache der Volksvertretung
Mittel in Vorschlag zu bringen welche geeignet erschemen das Reich
finanziell zu kräftigen Er würde glauben sich einer Verletzung seiner
Pflichten als Volksvertreter schuldig zu machen wenn er ein solches
Mittel wüßte und es verschweigen wollte Die Herren Rickert und
Richter hätten sich wieder auf die Negation zurückgezogen und mit
ihrer Weisheit zurückgehalten Durch seine negative Politik sei aber
der Fortschritt allmählich um 4V Prozent im Course gesunken und
er würde Jedermann warnen sortschrittliche Papiere zu kaufen Der
Fortschritt habe nichts als leere Worte das Volk aber wolle Thaten
sehen und wende sich deshalb den Konservativen zu Redner be
streikt daß die kleinen Ackerwirthschaften von einem höheren Ge
treidezoll nicht profitiren würden diese Meinung gehe von solchen
Personen aus welche die landwirthschaftlichen Verhältnisse gar nicht
kennen Jedenfalls aber würde eine Erhöhung des Getreidezolles
dazu beitragen andere drückendere Lasten von uns abzuwenden In
dem Redner sodann noch die projektirte Börsensteuer als ein Mittel
bezeichnet die Finanzen des Reiches zu stärken schließt er mit dem
Zurufe an die Linke daß ihre Ideen in die Rnmpelkammtt gehörten

Abg Jnnggreen Däne erklärt sich gegen jede Erhöhung der
Militärausgaben und erwartet von dem Gerechtigkeitsgefühle Deutsch
lands daß es Nordschleswig endlich eine Volksabstimmung gestatten
werde

Abg Witte führt die finanzielle Kalamität lediglich darauf
zurück daß es nur an einem unabhängigen Finanzminister fehle
Wäre ein solcher vorhanden so würde man ihn für die Ausfälle
aus der Rübenzucker Industrie verantwortlich machen können

Schatzsekretär v Burchard uimmt die Regierung gegen die
Vorwürfe des Vorredners in Schutz Die Kalamität wäre unter
keinen Umständen zu vermeiden gewesen auch wenn man schon srüher
Maßregeln dagegen ergriffen hätte

Die erste Berathung wird geschlossen und eine Reihe Etats
titel an die Budgetkommission verweisen

Mehrere Rechnungssachen werden debattelos der Rechnnngs
Kommission überwiesen

Nächste Sitzung Montag 12 Uhr Dampfersubventionsvorlage
Schluß nach 5 Uhr

Locales
Halle 29 November

Gründung einer Waisenstiftung für Halles
Auf Einladung des Bürgervereins für städtische Interessen
hatten sich gestern Abend im Kronprinzen die Vorstände
mehrerer hiesigen Vereine behufs Gründung einer Wai
sen siiftung für Halle a/S eingefunden Nachdem die
Bedürfnißfrage und die einschläglichen Verhältnisse unseres
Francke schen Waisenhauses des Näheren erörtert worden
nahmen die Versammelten die Mittheilung entgegen daß ein
kleiner Fonds als Grundstock für die beabsichtigte Stiftung
bereits vorhanden weitere nennenswerthe Beiträge von meh
reren Seiten zugesichert seien Sämmtliche Anwesende er
klärten sich in dem Bestreben einig diejenigen Sammlungen
welche nur für auswärtige Wohlthätigkeitsanstalten und
solche die für minder dringliche Zwecke hierorts stattfinden
zum Besten hallescher Waisen deren Lage gar manches zu
wünschen übrig läßt thunlichst zu concentriren und zu be
leben Als Ziel dieser Bestrebungen wurde die Errichtung
einer städtischen Waisenanstalt bezeichnet deren Einrichtungen
nach Möglichkeit den Charakter des Familienlebens tragen
sollen Zur Berathung der demnächst einzuschlagenden auf
das Interesse und die Betheiligung der ganzen Bürgerschaft
gerichteten Wege wurde ein provisorisches Comite erwählt
dem die weitere Organisation obliegt

sD er hiesige Verband der Deutschen Reichs
Fechtschule beabsichtigt nächsten Mittwoch 3 December in
den Localitäten des Neuen Theaters sein erstes Winterver
gnügen abzuhalten und zwar wird dasselbe aus Concert
Ball und Theater bestehen So viel wir gehört ist für die
Theater Vorstellung Wolff s Lustspiel Caesario in Aussicht
genommen es ist dies dasselbe Stück welches bereits am
Freitag gelegentlich der Wohlthätigkeitsvorstellung zum Besten
für arme Kinder in der hiesigen chirurgischen Klinik zur Auf
führung gelangte Auch der event erzielte Ertrag dieses
Unternehmens ist zu einem edlen Zweck bestimmt und zwar
wie bereits hinreichend bekannt fließen diese Einnahmen in
den Fonds zur Erbauung von Waisenhäusern Dem edlen
Zweck entsprechend dürfte wohl auch dieser Sache eine recht
rege Betheiligung zu wünschen sein

Jubiläum Wir haben heute eines jener seltenen
Jubiläen zu verzeichnen welche so schönes Zeugniß von dem
Einvernehmen zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer geben
und beiden Theilen zur Ehre gereichen Am l Dezember
sind es 25 Jahre daß der hiesige Glaser Hermann Arnold,
gr Berlin Nr 16d bei dem derzeitigen Glasermeister jetzt
Rentier Gustav Kohlig Leipzigerstraße als Geselle seine
Thätigkeit begann und heute steht er noch rüstig und gesund
diesem Hause das sich inzwischen so empor geschwungen als
Werkmeister der Glaserwerkstatt vor zur vollsten Zufrieden
heit seines Chefs des gegenwärtigen Inhaber der Firma
Gustav Kohüg hier Möge denn der wackere Jubilar auch
ferner in voller Kraft und Rüstigkeit seinen nunmehrigen
Ehrenposten im Hause Gustav Kohlig ausfüllen möge er
noch lange Jahre dieser Firma seine treue Anhänglichkeit be
wahren

Der Hallesche Reit Verein, welcher erst
seit einigen Wochen besteht hatte gestern Abend in der
vergrößerten und zur Feier des Tages mit Fähnchen und
Tannengrün geschmückten Reitbahn des Herrn Reitlehrers
Schreiber ein Reitersest arrangirt dessen Programm
demjenigen eines Cirkus nachgebildet war Nach einem
von einem Mitgliede gesprochenen Prologe wurde das Fest
mit einer Quadrille eröffnet welche 8 Herren in unga
rischem Natwnalkostüm ausführten Sodann ritten zwei
andere Herren die doppelte Fahrschule worauf zwei ClownS
ein komisches Intermezzo Das Duell ausführten Fer
ner war 8 Schülern des Herrn Schreiber Gelegenheit ge
geben in einer wunderschön komponirten Quadrille ihre
Fertigkeit im Reiten zu zeigen Sogar die im Cirkus
immer bewunderte Galopp Voltige wurde von mehreren
Herren recht brav ausgeführt Den Schluß des Festes
bildete Ein Rccognoscirungsritt im Sudan bei welchem
10 Herren 5 als Beduinen und 5 als Husaren ein regel
rechtes Reitergefecht lieferten Das ganze Fest verlief zur
vollsten Zufriedenheit des geladenen zahlreichen gewählten
Publikums und wir wollen nicht unterlassen dem jungen
Verein ein herzliches Glück auf zu wünschen

sWohlthätigkeits Concert Wie uns mit
getheilt wird Donnerstag den 11 Dezember wiederum
ein Wohlthängkeits Concert stattfinden und zwar wird das
selbe diesmal seitens einiger Schüler und Schülerinnen
des Herrn Musikdirektor Dreszer unter Mitwirkung der
Concertsängerin Fräulein Franziska Krienitz und des
Pianijien Herrn Gustav Berg er von hier zur Ausführung
gelangen Wir machen gerne auf dieses Concert aufmerk
sam umsomehr als der event Ertrag desselben den hiesigen
Kinderbewahranstalten zufließen soll

Schöffengericht j In gestriger Sitzung ward
unter andern gegen den Restaurateur Wilh Rob Musku
lus hier wegen vorsätzlicher und rechtswidriger Sachbeschädi
gung sowie wegen Bedrohung mit Begehen eines Verbrechens
verhandelt Am 3 September hat der Angeklagte aus Anlaß
seines zu Schaden gekommenen Kindes das sich im Hofe
seiner Behausung an der Aschengrube etwas verbrannt hatte
am Abend einen gewaltigen Lärm vollführt und da er nie
manden fand dem er die Schuld an jenem Unfall aufbür
den konnte seine maßlose Wuth an einem im Hofe stehenden
Handwagen des Tischlermeisters Hendrich ausgelassen indem
er dies Vehikel umstürzte und theilweis zertrümmerte Das
dabei vollführte Getöse hat den p Hendrich aus seiner oben



belegenen Wohnung gelockt worauf es zwischen diesem und
M zu heftigem Wortwechsel gekommen in dessen Verlauf
der Angeklagte zweimal mit einem Mauersteine nach dem aus
einem Flurgange stehenden H geworfen glücklicherweise
ohne zu treffen und dann noch jedem mit Todtschlag
drohte wer herunterkommen würde Letztere Drohung ward
vom Gerichtshof als ernstlich gemeint angesehen und M er
wähnter beider Vergehen gegen K 241 und 303 für schuldig
befunden ihm jedoch mit Rücksicht auf seine erklärliche ge
reizte Stimmung in die er durch Beschädigung seines Kin
des gerathen nur eine Geldstrafe von 40 20 für
jeden der beiden Fälle event 10 Tage Gefängniß nebst
Kostentragung zudiktirt

fStrafkammer Z In der Sitzung vom 28 d M
wurd e die Berufung des Arbeiters Hermann Wetzest ein
hier gegen das ihn wegen unbefugten Fischens resp Straßen
polizeikontravention zu i 8 Tagen Haft verurtheilende Er
kenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 13 Oktober dem
Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend verworfen Am
14 Juli Nachmittags und am Abend gegen 9 Uhr sowie
am 18 Juli früh hatte er unberechtigt mittelst Angel in
der Saale gefischt und am letzterwähnten Tage den Rasen
platz auf hiesiger Würfelwiese betreten und sich dort gelagert

ZtkliSeskMk Hklle Meldung vom 28 November
Aufgeboten

Der Schlosser Carl Ludwig Otto Hermann Enke Feld
straße 8 und Wilhelmine Auguste Minna Anna Schulze
Spitze 3 Der Tischler Reinhold Hugo Gießler Pie
schen und Henriette Louise Anna Tränkner Halle

Gebore
Dem Handarbeiter Otto Luley Oberglaucha 36 ein

S Otto Rudolf Ernst Dem Schuhmacher Robert We
ber Oberglaucha 9 ein S Franz Balduin Ralph Dem
Ingenieur Franz Hemmann Dorotheenstraße 14 eine T
Helene Margarethe Dem Handarbeiter Friedrich Frensch
Hafenstraße 4 ein S Richard Gustav Dem Zimmer
mann Albert Schatz Merseburgerstraße 12 eine T Friede
rike Marie Helene Dem Restaurateur Otto Brömme
Klausthorvorstadt 6 eine T Adelheid Bertholde Dem
Steinhauer Carl Becker Böllbergerweg 3 ein S Otto
Dem Polizei Sergeant Ernst Tauche Taubenstraße 7 eine T

Gestorben
Der pensionirte Salzsiedemeister Christian Friedrich

Abraham Bandermann 82 I 8 M 19 T Moritzkirch
hof 9 Des Kaufmann Adolf Dehne T Elisabeth 1 M
27 T Schimmelstraße 6 Des Sattlermeister Daniel
Hoydis Ehefrau Auguste Henriette geb Wolf 29 I 27 T,
an der Moritzkirche 5 Des Handarbeiter Hermann Jr
misch T Clara Anna 1 I 6 M 27 T Brunnengasse 10

Der Dachdecker Theodor Fricke 56 I 6 M 6 T kl
Brauhausgasse 20 Pauline Glemnitz 26 I 4 M 27 T
Klinik

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 27 November

Geboren Dem Maurer I G H Albrecht Zwill T
Triftstraße 13 Dem Schlosser H Heinze ein S Trift
straße 34s, Dem Schirmmacher G R Pasch ein S
Wittekindstraße 33 Dem Maurer F A Später eine T
Auguststraße 3 Dem Schlosser C G L Schröder ein
S Gosenstraße 11 Dem Wagenrevisor C A W Henze
eine T Triftstraße 29

Gestorben Des Korksortirer G E Weigel S
3 M 17 T Krämpse Böckstraße 10

Meldung vom 28 November
Eheschließung Der Maler H F Cathani und A

P Koseck Triststraße 13
Geboren Dem Sattlermeister A Kunze ein S

Breitenstraße 10

Hallescher Znckerbericht vom 28 November
Rohzucker In den ersten Tagen dieser Woche zeigte sich

für prompte Exportwaare hier und da einige Frage und erzielte
solche theilweise etwas höhere Preise In der zweiten Wochenhälfte
wo reichlicheres Augebot auftrat waren Käufer wieder zurückhaltender
und schließt der Markt in sehr matter Haltung Umsatz 25500 Sack
Raffinirter Zucker Das Geschäft in effektiver Waare blieb ein
sehr beschränktes und stellten sich die Preise für gem Zucker wiederum
eine Kleinigkeit zu Gunsten der Käufer Heutige Preisnotirungcn
Rohzucker sür WO Mio Granulatedzncker inel Kornzucker
S6 /o 38,60 39,00 Kornzucker 5 36,80 37,20 Kornzucker
94 Rendement 88 /u 36,30 37,20 Nachprodukle
83 32 /o 29,00 33,SO Raffrnirter Zucker für 100 Kilo
Rasstuade fsein 5 Raffinade fein Melii ffein 54,50
Melis fein 6 Würfelzucker II 56,00 Gem Raffirwde I
52,00 Gem Melis 1 48,00 G m Melis II
Melasse zur Entzuckerung 5,60 6,20 Äcewfle für Brennereien

4,40 5,00

Bericht SeS Vörienvcrems zu Halle a/S
am 29 November 1884

Preise bei Posten aus erster vand mit Ausschluß der Tourtage
Weizen 1000 Kss mittlerer 144 153 M besserer 153

162 M Roggen 1000 KZ 143 152 M Gerste 1000 Icx Futter
130 140 M Land 140 155 M feine Chevalier 160 172 M
Gecstenmalz 100 26,50 28,00 M Hase 1000 k 134 138 M
feinster über Notiz Viktoria Erbsen 1000 kx 180 200 M Bohnen
weiße 100 20 21 M Linsen 100 kx 13 24 M umme 100 KZ
60 62 M Mohn blauer 33,00 39,00 M stärke 100 kß 34,50 M
bei schwachem Vorrath gefragt v iu Liler Proeeme loeo fest
Karwfsel 43,50 M Rüben 42,75 M Rüböl 100 51 M Solaröl
100 kg 0,325/3017 17,50 Ot Äatzkeime 100 kß dunkle 9,50 M helle
10 11 M Futtermehl 100 kx I4M Kleie Roggen 100 kss 10,50
10,75 M Wcheugrieskleie 10,25 10,50 M Qelkuchen 100 kg hiesig
14 M fremde 13 M

Provinzielles
Weißenfels 27 November Der Schuhmacher

August Lange welcher als Europamüder sich in Hamburg
nach Amerika einschiffen wollte ist von der dortigen Poli
zeibehörde auf telegraphisches Ersuchen veranlaßt worden
seine Absicht auszugeben uno wird in Folge dessen wahr
scheinlich schon heute hier wieder eintreffen

Eisenberg Vor einigen Tagen Abends verunglückte
ein junger Gymnastiker der zur Zeit sich hier aufhaltenden
Akrobaten Gesellschaft des Direktors Herrn Michels da
durch daß er in der Abschieds Vorstellung im Saale des

Altenburger Hofes vom Schwungseil herunterstürzte Alle

Anwesenden geriethen in nicht geringe Aufregung und dies
umsomehr als sich herausstellte daß der junge Ghmnastiker
nicht die geringste Schuld trägt sondern der Grund des
Unfalls in mangelhafter Befestigung des an der Saaldecke
angeschraubten Querbalkens der sich loslöste zu suchen ist
Die sofort vorgenommene ärztliche Untersuchung konstatirte
nicht unbedeutende Verletzungen am Hinterkopf und an
der Brust

Meiningen 27 November Das meiningischeStaats
mimsterium erläßt eine Bekanntmachung wonach zu den
Vögeln die bei einer Geldstrafe bis zu 60 todt weder
feilgehalten noch verkauft noch gekauft werden dürfen
unter vielen anderen auch gehören der Staar der Buch
fink Edelfink gemeiner Fink der Stieglitz die Zeisige die
Goldammer alle Meisenarren die Haubenlerche die Pieper
die Bachstelze und das Rochkehlchen

In Hildburghausen machte sich kürzlich ein
Schultnabe den paß einem Kameraden Staub von einem
Schiefergriffel in vie Augen zu blasen Diese entzündeten
sich und obwohl man gleich ärztliche Hülfe in Anspruch
nahm ging die Sehkraft des einen Äuges fast gänzlich
verloren während die des anderen Auges nur eben gerettet
werden konnte

Sulzbach 21 November Ein entsetzlicher Unglücks
fall ereignete sich heute früh um 3 Uhr auf dem Venitz
schachte der hiesigen fiskalischen Grube Beim Ausfahren
der Häuer nach der Nachtschicht riß der Köln Ztg zu
folge das Seil des Förderkorbes und derselbe stürzte mit
15 Männern in die Tiefe Neun wurden todt zu Tage
gefördert die übrigen sechs liegen im hiesigen Knappschafts
Lazareth Auch von ihnen dürfte schwerlich wieder einer
genesen

Ans den Nachbarstaaten
Apolda 27 November Das provisorische Stations

gebäude welches vom Bahnhof Roßlau hierher geschafft
worden ist wurde in verhältnißmäßig kurzer Zeit hier auf
gestellt und ist bereits bis auf die inneren Putzardeiten
fertig so daß dasselbe in 10 12 Tagen dem öffentlichen
Verkehr übergeben werden kann was von dem reisenden
Publikum gewiß mit Freuden begrüßt werden wird denn
der jetzige Aufenthalt ist durchaus nicht angenehm Ueber
das neu zu erbauende definitive Stationsgebäude hört man
daß der Entwurf dazu bereits fertig ist und der Bau näch
stes Frühjahr beginnen wird Es soll ein stattliches Ge
bäude werden

Arnstadt 27 November Herr Hötelb sitzer Oskar
Mämpel Hierselbst machte vor zwei Jahren den Versuch
durch Aussetzen von Fasanen in zwei bei Rodau unv Göc
bitzhausen gelegene geeignet erscheinende Wäldchen dieses
Federwild hier heimisch zu machen Dieser Versuch ist
auch als gelungen zu bezeichnen denn bei einer vor einigen
Tagen in dem dortigen Revier abgehaltenen Jagd wurden
sowohl mehrere einzelne als auch ein Flug junger Fasanen
beobachtet ein junger Hahn wurde geschossen Die Fasanen
haben also den vorhergegangenen Winker gut überstanden
und sich ohne besonderen Schutz und Pflege fortgezüchtet
Dem nun gewonnenen Stamme läßt mau natürlich Scho
nung angedeihen

Detmold 26 November Großes Aufsehen macht
so berichtet die Hag Ztg im ganzen lippeschen Lande
und weit über dessen Grenzen hinaus der Bankerott und
die Entweichung des Rittmeisters a D Kaufmann zu Schön
hagen Derselbe kaufte vor etwa 20 Jahren cas ganze
aus sechs Gehöften unv einigen Kleinstätten bestehende Dorf
an und vereinigte sämmtliche zu einem großen Gute in
dessen Mittelpunkt er ein prachtvolles schloßähnliches Wohn
haus erbaute Er galt für unergründlich reich und deshalb
erfreute er sich auch eines unbeschränkten Kredits Nun
ist der Herr Rittmeister plötzlich verschwunden und über
sein Vermögen ist seitens des Amtsgerichts Alverdissen der
Konkurs erklärt worden Was er vorher von seinem Gute
noch hat versilbern können das hat er gethan und aus dem
Erlös Dienstboten Handwerker und Tagelöhner bezahlt
und den Rest als Reisegeld zu sich gesteckt Ein ge Ban
kiers und Großhändler sollen mit verhältnißmäßig großen
Summen bei dem Konkurs betheiligt sein

Döbeln 28 November In der gestrigen Nacht
brannte das Wohnhaus des hiesigen Knopfsabrikanten Klein
in der kleinen Kirchgasse nieder Leider ist die Ehefrau
Kleins bei dem Versuche Sachen zu retten in den Flam
men umgekommen

Wissenschaft Kunst Literatur
Das hundertjährige Jubiläum der Räu

ber wurde vorgestern auf der Weimarer Hofbühne in so
lenner Weise begangen Einem alten Brauche gemäß dürfen
Jenenfer Studenten in der Räuber Vorstellung in Weimar
mitsingen Am Abend kam denn auch der gesammte Jenen
ser D K geschlossen nach dem Theater Als der Vorhang
aufging erhob sich der Kneipwart der z Z prästdirenden
Burschenschaft Arminia mit den Worten Silentium wir
singen das Lied Stoßt an Jena soll leben und das herr
liche Lied ertönte aus mehr denn 60 jugendfrischen Kehlen
durch den Theaterraum Hierauf sprach Frau Hettstädt den
Prolog worauf wiederum gesungen wurde unv zwar
Deutschland Deutschland über Alles Als das Lied zu

Ende war rief der Kneipwart Silentium Lied ex das
Spiel kann beginnen Machte schon dies einen großartigen
Effekt so war derselbe noch durchschlagender als bei dem
Räuberlied nach dem ersten Vers der Ruf erscholl Silen
tium wir singen das Lied Kirnäsiimus ixitur Als das
selbe beendet war und es hieß Silentium Lied ex das
Spiel kann weiter gehen ertönten Bravorufe und ein
Beifallsgemurmel ging durch den Raum Das Haus war
fast ausverlauft

Börsen Nachrichten
Gotha 28 November Zu der heutigen außer

ordentliche Generalversammlung der Deutschen Grund
kreditbank zu Gotha sind 114 Aktionäre mit 11003 Aktien

4616 alte und 6387 junge mit sie Stimmen ange
meldet Bis 10 Uhr waren einige 60 Aktionäre er
schienen Den Vorsitz übernahm Anacker Nach dem An
trag von Schall und Genossen sollen die Zinsen sämmt
licher Pfandbriefe auf 4 Prozent reduzirt werden die
Prämien wegfallen und die Rückzahlung zu pari nach dem
Tilgungsplan erfolgen der Verwaltungsraih soll einen
Garantiefond von 4 Millionen beschaffen Der Antrag der
Kommission geht dahin daß je 2 alte und 6 junge Aktien
eine neue Vollaktie von 600 erhalten sollen das
Grundkapital soll auf 5 Millionen und die Zinsen sämmt
licher Pfandbriefe auf 3 Prozent reduzirt werden Til
gung und Prämien unverändert bleiben Der Aussichtsrath
habe 2 Millionen Garantiefonds zu beschaffen und eine
Reserve anzusammeln aus welcher später eine Konvcrti
rungsprämie gezahlt werden könne

Vermischtes
Marienwerder 25 November Die hiesige Reichs

tagsstichwahl hat wie die Danz Ztg erfährt für einen
Oberlandesgerichts Referendar ein unangenehmes Nachspiel
gehabt Derselbe wird beschuldigt nicht allein polnisch ge
wählt sondern auch für den polnischen Kandidaten agitirt
zu haben Aus letzterem Grunde ist eine Disziplinar Unter
suchung gegen ihn eingeleitet worden und es haben vor
etwa 14 Tagen mehrere Zeugenvernehmungen stattgefunden
Ueber das Resultat derselben ist uns nichts bekannt geworden

Sollstedt In der Nacht zum Donnerstag wurde
zwischen hier und Nehungen der Weber und Getreidemakler
Pfützenreuter aus Rehungen ermordet Derselbe hatte
hier Geld für 80 Centner Hafer einkasstrt und ist jeden
falls auf dem Nachhausewege überfallen worden Der
That verdächtig ist der Knecht E Hille von hier Der
selbe hat sich durch sein blutbeflekteS Hemd verdächtig ge
macht und ist verhaftet Der Ermordete hat Stichwunden
im Gesicht am Hals und Kopf er ist Vater von acht
Kindern

Brüssel 26 November Trotz aller gegentheiligen
Nachrichten namentlich der Pariser Blätter ist bis zur
Stunde kein Cholerafall in unserer Ttadt nachzuweisen
gewesen Der Burgermeister hat in einer der letzten
Rathssitzungen unter allgemeinem Beisall versichert daß
er den ersten Fall sofort durch Straßenplakate der Bevöl
kerung anzeigen werde Gegen die Einschleppung aus
Frankreich nach Italien sind umfassende Vorsichtsmaßregeln
getroffen worden und in zwei Hospitälern der Stadt stehen
nicht weniger als sechs Säle für den Fall des Ausbruchs
der Epidemie in voller Bereitschaft Eine hiesige Zeitung
meldete übrigens neulich unbegreiflicher und leichtsinniger
Weife daß vorigen Sonntag in Berlin 182 Cholerafälle
vorgekommen seien daß in Dresden Stettin und Leipzig
viele Todesfälle zu konstatiren seien und daß man in letzter
Stadt die Universität geschlossen habel

Augsburg 28 November Auf der Strecke Lindau
Augsburg ist bei der Station Jnningen ein Güterzug ent
gleist so daß die Strecke unbefahrbar wurde Der Schnell
zug Lindau Augsburg Berlin ist ausgeblieben ,nd deshalb
ein Ergänzungszug von hier abgegangen

fGattenmord s Am 22 d M früh ist in dem
Mannheim benachbarten Seckenheim ein scheußlicher Gat
tenmord verübt worden Der Metzger und Händler Wil
helm Sponagel welcher mit seiner Frau schon längere Zeit
in Unfrieden lebt hat derselben nach einem vorangegangenen
streite mit einem scharfen Messer den Hals durchschnitten
so daß der Kopf nahezu vom Rumpfe getrennt wurde Der
Mörder begab sich hiernach zum Bürgermeister und sagte
diesem Ich habe soeben meiner Frau den Hals abgeschnit
ten und gehe jetzt ins Weinhaus schicke die Gendarmen bald
nach Wirklich ging Sponagel in ein Wirthshaus und
trank noch rasch mehrere Viertel Norden wo er alsdann
durch die Gendarmen festgenommen wurde Die Ermordete
war Mutter von 6 Kindern von denen einige bei der
Blutthat anwesend waren

Aus Thüringen 27 November Das Staats
ministerium zu Meiningen hat jetzt eine Bekanntmachung er
lassen wonach zu den Vögeln die bei einer Strafe bis zu
60 todt weder feilgehalten noch ver und gekauft werden
dürfen unter vielen andern auch gehören Staar Fink Stieg
litz Zeisig Goldammer alle Meisenarten Lerchen Pieper
Bachstelze und Rothkehlchen Hoffentlich werden dadurch die
Massen Vögelmorde in Steinheid aufhören Auch von an
derer Seite soll gegen die Händler eingeschritten werden

Forst i L Vor einigen Tagen hat ein hiesiger Ar
beiter einen wandernden Schlossergesellen erschlagen welcher
in zudringlicher Weise und zu wiederholten Malen bei einem
Schlossermeister um ein Geschenk anhielt Der Meister machte
den Gesellen auf das Ungebührliche seines Benehmens auf

merksam wurde aber von diesem ohne weiteres thätlich ange
griffen Der bei dem Meister in Diensten stehende Arbeiter
kam ersterem zu Hilfe und es entwickelte sich ein Kampf in
dessen Verlaufe der fremde Geselle einen so schweren Hieb
über den Kops erhielt daß er sofort niederstürzte und nach
kurzer Zeit verschied

London 27 November In Royton einem Orte
unweit Oldham wurde gestern Abend versucht das dortige
Stadthaus in die Lust zu sprengen Die Explosion welche
vermittelst einer vor einem Kellerfenster des Gebäudes nieder
gelegten sogenannten Höllenmaschine erfolgte zerschmetterte
mehrere Thüren und Fenster Die Insassen des Gebäudes
blieben unversehrt Die Ausschreitung wird den Feniern
zugeschrieben Im Krystallpalast in Sydenham findet im
Juni nächsten Jahres wiederum ein Händelfest statt Die
musikalische Leitung desselben wird Herr August Manns über
nehmen

Neueste Mittheilungen
Berlin 29 November

Der gestern früh verstorbene Kammergerichts Präsident
Wirklicher Geheimer Rath Gustav Meyer war in der An
ciennität als Ober Landesgerichts Präsident der Zweitälteste
der dreizehn Präsidenten preußischer Oberlandesgerichte Der



älteste derselben ist zur Zeit der Kanzler im Königreich Preu
ßen Präsident des Oberlandesgerichts zu Königsberg Wirkl
Geh Rath Dr v Goßler der jüngste derselben der Präsi
dent des Oberlandesgerichts zu Hamm Staatsminister Dr
Falk Der Kammergerichts Präsident Meyer hat in seiner
langen fast zweiundsünszigjährigen Lausbahn die verschieden
artigsten Stellungen im Justizdienst bekleidet Im Jahre
1857 war derselbe Ober Staatsanwalt beim Appellations
gericht in Breslau als dessen erster Präsident Anfangs der
fünfziger Jahre der frühere Minister Uhden fungirte eine
Tochter Uhden s wurde in der Folge die Gattin des Ver
ewigten Im Jahre 1857 erfolgte die Berufung Meyer s
iu das preußische Justizministerium als vortragender Rath
in dieser Stellung verblieb er bis zu seiner im Jahre 1866
erfolgenden Ernennung zum Präsidenten des Appellations
gerichts in Paderborn welche Stellung er demnächst nach dem
Tode des Herrn v Strampff mit dem Präsidium des Kam
mergerichts vertauschte Am 27 März 1883 beging Prä
sident Meyer unter allgemeiner Theilnahme der juristischen
Kreise sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum bei dieser Gelegen
heit wurde er zum Wirklichen Geheimen Rathe mit dem Prä
dikat Excellenz ernannt Er war Mitglied des Herrenhauses
aus besonderem königlichen Vertrauen und Kron Syndikus
und außerdem Mitglied des Staatsraths In der Zeit seiner
Amtsthätigkeit als vortragender Rath im Justiz Ministerium
ist der Verstorbene auch als Vertreter von Regierungsvor
lagen mit dem parlamentarischen Leben in Berührung ge
kommen seiner wesentlich nach der Seite juristischer Schärfe
entwickelten Individualität war diese Art von Thätigkeit nicht
zusagend und er ist in der Folge wenig in der Oeffentlichkeit
hervorgetreten Sein schneller Heimgang wird die nahestehen
den Kreise um so theilnahmsvoller berühren je weniger der
selbe vorausgesehen werden konnte

Die socialdemokratische Fraktion bereitet
einen Antrag auf Abschaffung der Todesstrafe vor

Der fortschrittliche Abgeordnete Lenz mann wird
den vorjährigen Antrag Lenzmann Phillips auf Entschä
digung unschuldig Verhafteter und Verurteilter wieder
und zwar schon in den nächsten Tagen einbringen Der
Antrag wird den Ergebnissen der vorjährigen Kommissions
berathung Rechnung tragen damit diese Materie endlich
ihre Erledigung finde

Ueber die Erkranknng des Botschafters v Rado
witz in Konstantinopel an einem typhösen Fieber erfährt

die N Z daß das Fieber eintrat nachdem Herr v Ra
dowitz bereits seit Wochen sich angegriffen und unwohl ge
fühlt hatte Indessen ist der Typhus in Konstantinopel im
Durchschnitt ziemlich gutartigen Charakters und darf man
hoffen daß auch im vorliegenden Fall die Genesung in
Bälde eintreten wird

Telegraphische Rachrichte
Rom 28 November Die Deputirtenkammer nahm

den Antrag des Ministerpräsidenten Depretis die Berathung
der Eisenbahn Konventionen morgen zu beginnen an nach
dem Cairoli namens der Opposition die Verantwortung da
für abgelehnt hatte Die Kammer beschloß ferner auf An
trag des Finanzministers Maglinni behufs Darlegung der
Finanzlage eine außerordentliche Sitzung auf den 7 Dezember
anzuberaumen Crispi zog die gestern eingebrachte Inter
pellation über die Prinzipien der inneren Politik der Regie
rung zurück indem er sich vorbehielt dieselbe später wieder
einzubringen

Paris 28 November Der Anwalt der Frau Hugues
Gatineau beantragte die vorläufige Haftentlassung der An
geschuldigten der Richter lehnte dieselbe aber ab Morin
ist nicht wie gemeldet wurde todt aber sein Zustand höchst
bedenklich

London 28 November Heute Vormittag stießen in
der Nähe der Insel Wight der Schraubendampfer Durango
und die Barke Luke Bruce von Liverpool auf einander
Der Durango ist gesunken die aus 20 Personen bestehende
Schiffsmannschaft umgekommen

Washington 28 November Der Bericht des
Schatzamtes der Vereinigten Staaten konstatirt daß während
des mit dem Juni abschließenden Rechnungsjahres im Ver
gleich zu dem vorausgegangenen Rechnungsjahr die Einnah
nahmen um 50 Millionen und die Ausgaben um 21 Mill
abgenommen haben

Frau Dr Rüge in Brighton hat mich mit der Her
ausgabe der Korrespondenz ihres Gatten beauftragt die
Weidmann sche Buchhandlung in Berlin hat den Verlag
übernommen und das Buch wird demnächst erscheinen Es
sind mir bis jetzt über 500 Briefe von und an Rüge zur
Disposition gestellt worden und zwar befinden sich unter den

Korrespondenten Namen wie L Bucher Freiligrath
Feuerbach Kuno Fischer Eduard Lasker u A m

Ich richte nun an alle diejenigen welche noch Briefe Ruge s
besitzen und an die mich persönlich zu wenden mir bis jetzt
unmöglich gewesen ist auf diesem Wege die ergebenste Bitte
mir dieselben zu überlassen Ich schicke die Originale in
möglichst kurzer Zeit zurück und richte mich in jeder Be
ziehung nach den mir etwa ausgesprochenen Wünschen Zu
gleich ersuche ich diejenigen Redaktionen welche meine Arbeit
zu fördern geneigt sind um Abdruck dieser Zeilen

Dr Paul Nerrlich
Gymnasial Oberlehrer

Berlin Großbeerenstr 9 November 1884

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

MW

Thermometer

nach

Lslsills

Feuch
tigkeit

der
Lust
7

Wind

2Nm 743,0 4 5,6 4 4,5 60 8V wolkig
8 Ab 742 0 4 3,8 4 3,0 78 8V klar

7 M 742,0 4 0,4 i 0,3 90 8V Schnee

W Nov

W Nov

Uebersicht der Witterung
Barometrische Minima lagern in Skandinavien West

rußland und über der Westhälste der deutschen Ostseeküste
letzteres ist von Nordschottland gekommen an seiner Süd
westseite folgt demselben eine starke bis stürmische warme
und regnerische Luftströmung aus Westsüdwest welche den
an der Vorderseite in reichlichen Mengen auftretenden Schnee
schnell zum Schmelzen bringt Die Temperaturkontraste in
Deutschland sind sehr bedeutend Memel hat minus 12 Grad
mit leichtem Südost Borkum 7 Grad mit leichtein West
w ind In Nordschottland beg innt das Baronieter zu steigen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 23 November Abends
1,78 am 29 November Morgens 1,84 Meter

MikmSWeu ltlld dllllgße
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

HM IM k Nv
HellerHe Spiewerkt

Wir hatten schon öfter Gelegenheit an dieser
Stelle ein Wort des Lobes über die vorzüglichen
Eigenschaften der Spielwerke aus der Fabrik des
Herrn I H Heller in Bern Schweiz zu sprechen
Nicht der Grund allein daß den Heller schen Spiel
werken von der Jury fast aller Ausstellungen zuletzt
188 t in Melbourne und 1383 in Zürich die ersten
Preise in diesem Jahre in Nizza und in Krems
sogar die goldene Medaille zuerkannt wurden giebt
uns erneut Veranlassung die Aufmerksamkeit unserer
Leser auf die genannte Fabrik zu richten sondern
hauptsächlich die Ueberzeugung daß sich beim Heran
nahm des Weihnachts und Neujahrsfestes doch
eigentlich auf dem ganzen Gebiete der Kunst und
Industrie kaum ein Gegenstand finden läßt der als
sinniges und passendstes Weihnachtsgeschenk so zu
empfehlen sein dürfte als ein Heller sches Spielwerk
denn wo Werthgegenstände und Nutzobjekte oft die
Empfindlichkeit verletzen da eignet sich gerade das
Spielwerk in vorzüglichster Weise Ja es kann wohl
mit Recht behauptet werden daß es Niemanden
giebt dem ein solcher Gegenstand nicht die innigste
Freude bereitet I Kann es eine bessere Trösterin in
den schweren Stunden des Lebens wo man sich ver
einsamt oder verbittert fühlt geben als die Musik
Giebt es nicht leider so unendlich viele Menschen
die durch Krankheit an das Zimmer gefesselt sind und
diese Universalsprache aller Herzen entbehren müssen
Hierzu kommen noch alle diejenigen welche nicht
selbst ein Instrument spielen und durch ihren Beruf
oder durch zu große Entfernung von der Stadt ver
hindert sind Concerte und Soireen zu besuchen und
sich aus diesem Grunde den so ost ersehnten Genuß
einer guten Musik versagen müssen Allen diesen
sowie auch namentlich den Herren Geistlichen kann
deßhalb nicht genug empfohlen werden sich ein
Heller sches Spielwerk anzuschaffen um so mehr als
der Fabrikant es versteht das Repenoir jedes auch
des kleinsten Werkes mit seltenem Geschmack zu
arrangiren und auf diese Weise seine Abnehmer
stets mit den neuesten Erscheinungen der Musiklite
ratnr aus den Gebieten der Oper Operette und
Tanzmusik sowie Volkslieder der populärsten Ton
dichter bekannt macht

Hierbei möchten wir schließlich nicht vergessen
zu bemerken daß die große Zahl von Anerkennungs
schreiben von Privaten Hoteliers Restaurateurs c
gerade den zuletzt Genannten ein guter Wink sein
sollte mit der Aufstellung eines Heller schen Musik
Werkes in ihren Etablissements nicht länger zu zögern
denn die Erfahrung hat in den meisten Fällen ge
zeigt daß sich die Frequenz solcher Geschäfte ledig
lich in Folge Ausstellung solcher prächtiger Werke
geradezu verdoppelt ja verdreifacht hat und die An
schaffnngskosten Zahlungserleichterungen werden
bewilligt in kurzer Zeit ausgeglichen wurden

In diesem Winter kommen wiederum 100 der
schönsten Werke im Betrage von 20,000 Francs als
Prämien zur Vertheilung und kann selbst der Känser
einer kleinen Spieldose dadurch in den Besitz eines
großen Werkes gelangen da aus je 25 Francs ein
Prämienschein entfällt Reichhaltige illustrirte
Preislisten nebst Plan werden auf Verlangen franco
zugesandt Wir rathen jedoch selbst die kleinste Be
stellung direkt an die Fabrik in Bern zu richten da
dieselbe außer in Nizza nirgends Niederlagen hält
und vielfach sremde Fabrikate als ächt Heller sche
angepriesen werden Wohl zu beachten ist ferner daß
jeves Werk den Namen des Fabrikanten I H Heller
trägt welcher auch Lieferant sast aller Höfe und
Hoh eiten ist

kräftig treu und fleißig möglichst Holzarbeiter,
Wird sofort gesucht

IiouF gr Ulrichstraße 16

Haben Sie Katarrh
Husten Heiserkeit tt so nehmen Sie die W Botz schen Katarrhpillen welche sofortige
Besserung bringen Erhältlich in den bekannten Apotheken Die Bestandtheile sind außen
aus jeder Schachtel angegeben

Steckbrief
Gegen den Handarbeiter Urban Czech geboren am 8 Mai 1859 zu Damm

ratsch in Oberschlesien zuletzt in Halle a S wohnhaft welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gesängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 27 November 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der geg n die Dienslmagd Lonise Kühnast aus Breslan unterm 2 März 1882
erlassene und unterm 3 April 1883 erneuerte Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 26 November 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Der gegen den Arbeiter Viktor Ordel aus Heinsberg zuletzt in Magdeburg unterm
1 November d I erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 26 November 1884 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Die Erneuerung er Loose
zur dritten Klaffe welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 5 Dezember c
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer
Die Äcüonäre der Halleschm Zuckerstederei Compagnie werden hierdurch zu

der auf
Donnerstag den 18 December d I Mittags 12 Uhr

im HSt Hierselbst anberaumten ordentlichen
eingeladen

Tagesordnung
1 Beschluß über Abänderung des ß 3 des Statuts
2 Ertheilt g der Genehmigung zur Abschreibung der Unterbilanz von den innebehaltenen

Gewinn Antheilen
3 Geschäftsbericht und Verlegung der Bilanz pro 1883/84
4 Ertheilung der Decharge
5 Beschluß über den Verkauf von Grundstücken und Beschaffung neuer Betriebsmittel
6 Wahl von Mitgliedern des Aussichtsraths

Vom 3 December ab liegt der Geschäftsbericht pro 1883/84 nebst Abrechnung und
Bilanz im Geschäftslokale der Gesellschaft zur Einsicht der Actionäre bereit und wird aus
Verlangen vom Vorstande verabfolgt

Halle o S den 30 November 1884

äsr llssedsn 2ueksrsisZ srsi Lomxssiäs
Gneist

Ein tüchtiger Stellmachergeselle Kasten
machet findet dauernde Beschäftigung bei
Quedlinburg a/H

Stellmacher u Wagenbauer
KL Reisegeld wird vergütet

I

bei hohem Gehalt für Kochmamsells
Köchinnen Stuben Haus u Küchens
MiidchkN durch

Frau Biuneweitz gr Märkcr str 18
Köchin Stuben Hans und ält Kinder

mädchen erhalten sofort und 1 Januar
nach hier und außerhalb gute Stellen durch

PauUue FleMngcr Leipzigers 6

Einen Tischler sucht gr Steinstr 62
Stuben Hausmädchen Kellnerb s Frau

Herrmanu kl Klausstraße 7

Wohnung Stube K Küche nebst Zub
an ruhige Leute zu vermiethen 132

Reilstratze 4
2 St 2 K K und Zub an ruh Leute

zu Neuj zu verm Delitzschcrstr 6 s, a Bahnh
Frdl heizb St mit sep Eing als Schläfst

für 2 junge Leute Wuchererstratze 14
F 1 Hrn Logis u Kost Schülershof 8 II
Gut möblirte Stube 10,50 monatlich

Steinbocksgaffe 4 am Trödel

Mob Wohn sogl z bez gr Steinstr 2 3
Anst Schlafstelle Rannischestr 11 Hos I

Gut m St m K f 2 anst L m Kos t Harz 26
Sch läfst für Mädchen Fleischera 17 I
Eine unabh ehrl Aufwartefrau o Mädch

w f den halb Tag ges Blücherstr 9 p
Möbl Wohn zu verm Eharlottenstr 12g ll
Zu miethen gesucht z i Januar event

1 April 1885 eine herrschaftliche Beletage
von 5 7 Zimmern mit Garren oder dem
entsprechende Villa in der Burgstraße oder
deren Nähe Offerten unter It X mit
Preis angabe in der Exped d Bl

von Beamtensamilie 3 Personen
Wohnung nicht zu entserut vom
Bahnhofe zu ca 350 Mark Off
au die Exp S Bl u 1

Alleinstehende kränkliche Herren oder
Damen finden freundliche Aufwartung und
Pflege pro Monat 45 50 Mark

Wo s agt die E xp d Bl

Sonntag den 30 November
Außer Abonnement
Gewöhnliche Preise

Komische Oper in 3 Akten von R Gense
Moutag den l Dezember

21 Abonnements Vorstillung II Serie

Novität Novität
schw ank in 4 Akten von Gebr S chönthan

IlvIpZLiA
Sonntag Neues Theater

Sonntag Altes Theater
Anfang 3 Uhr
Ansang 7 Uhr FZF e von

Rettnngs Compagnie bei
Fenersgesahr

Montag den 1 Dezember Abends 8 Uhr
Versammlung im Gasthos zur goldenen
Rose Tagesordnung Besprechung der
Weihnachtsbescheerung C A Haedicke

Mescher urn herein

und Donnerstaas Uebun

5 /12 L A T
7 /12 L F T

Mittags 12 Uhr
Gestern Abend /,9 Uhr entschlief sanft

und ruhig unser einzig geliebtes Söhnchen
Carl im Alter von 1 Jahr 6 Wochen

Giebichenstein
Carl Neugebauer und Frau



WWMg Verßeigeruilg
Dienstag den A Dezember er

Vormittags 19 Uhr
werde ich auf dem Lagerplatz der Firma

hier Delitzscher
stratze Nr 7

zwei Güters Gisen
bahuwaggous

der Kaiser Ära
Joseph Bahn

öffentlich gegen gleich baare Zahlung zwangss
weise versteigern

Halle a S den 25 November 1884

Gerichts Voll zieher
Ein Haus mit Bor und Hintergarteu

zu verkaufe Zu erfragen durch
Brüderstr K

Kiefern Brennholz
gut trocken in starken Kloben auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus offerirt billigst

Holzhandlung v ri
Winter Merzieher

6V0 Stück uene 4W gute getragene
Winterüberzieher 800 Kommitzmiintel
Stieseln Hemden Anzüge goldene und
silberne Uhren Ketten Ringe u f w
billig zu verkaufen

Markt 26 im roch en Tourm 1 Tr eppe

E ßiUt SllKWh

Bekanntmachung
ES wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß außer der Polizei Haupiwache

Rathhausgasse Nr 20 auch die mit Telephon Einrichtung versehenen Neben resp Revier
Polizei Wachen und zwar

in dem Empfangsgebäude auf dem Bahnhofe
Grundstücke Blücherstratze 3

Oberglaucha 1
alte Promenade 10/11

zu Feuermelde Stellen bestimmt Meldungen von Feuer daher zur Beschleunigung der
Hülfe stets bei der nächsten der vorgenannten Stellen anzubringen sind

Halle a S am 26 November 1884 Die Polizei Verwaltung

M k ÄGroße Steinstratze 67 part und 1 Etage
empfiehlt geueigtem Besuch se ne

Lmil vrat

8pie1vvAÄi6ii
f väor aarvii

Moder
i

Lol sedilit ereivu W
lirouoe

Luivre poli

Markt Nr 26
emsiehlr sein grotzes Lager in Central
Feuer u Lefaucheux Gewehreu Teschius
geräuschlos im Schuß 7,50 Revolver
Terzerole c

spottbillig
Gegen kalte nasse Fütze halte ich mein

Lager von

IIolMellude
gefüttert u ungefüttert mit Gummizug
für Herren und Damen sowie mit starkem
Filz zum Schnallen u Schnüren in allen
Größen in bekanntem besten Fabrikate empfohlen

I i Bernbnrgerstr 18Pserdebahnbennlznng bis Bernburger
stratze Nr 8

Zur Erhaltung des Schuhwerkes
und Eindringen von Nässe

Lederschmiere Thran Baumöl
Gummithran Lederappretur empfiehlt

Siträlssuvr Bernburgerstr 13

Zomeberger Plippeit
Eine große Sendung eingetroffen alle

Sorten Schlaf Schrei Sprechpuppeu
u s w zu bekannt billigen Preisen auch
die beliebten Spielküchen Möbel von Blech
und Lichttüllen in allen neuen Mustern
empfiehlt billigst

Ä

an der Glanch Kirche Z

Marin n parisstnlichte
groß nd klein empfehle bestens

Markt 13
Auch in diesem Jahre empsehle zum bevor

stehenden Weihnachtsfeste mein Lager von
schönen Sorauer Wachswaareu als

Altar Tafel Kutsch Haud
lateru u Baumlichte weißen
gelben Fidibus Gasanzünder
bemalten n Kinderwachsstock

im Ganzen u Einzelnen zur gefälligen Abnahme

Markt 13
Eine Wagenladung

K I rolsr
übergab ich Blumeu Bazar
gr Steinstr 3 um Spesen und Lagergelder
zu sparen zum schleunigen Verkaufe

Dieselben sind korb und pfundweise
dortselbst billig zu haben

Mein diesjähriger

beginnt Äe F und bringt eine große Partie zurückgesetzter Gardinen leinener und baumwollener Waaren
Gedecken Tischtüchern Servietten Handtücher fertiger Wäsche

Corsets Kragen Manschetten Schleifen c
zu sehr billigen Preisen

Leinenhandlnng und Wäsche Fabrik Leipz igerstraße 92

Echt rnff Gummischuhe und Stichelten
mit Pelz

VsTU i Äprachtvolle neue Muster empfiehlt

I 3 Poststraße 3Empfehle als
z ssöiiäö

in größter Auswahl goldene Herren und Damen Uhren silberne Ancre und
Cylinder Nhren Regnlateure mit und ohue Schlagwerk Wand Uhren unter
Garantie des Gutgehens

Außerdem mache ich auf mein großes Lager Bilder Spiegel nnd Teppiche auf
merksam Sicheren Leuten gewähre auch wöchentliche oder monatliche Theilzahlungen

Ht Hermaimstr 2d

1 eiserner Badeofen mit Zubehör u starker
Zinkwanne ist bill z verk Steinweg 24

Mehrere starke zugfeste Arbeits
pferde stehen preiöwerth z Ver
kauf gr Steinstr 24 Halle a/S

2 ebett sehr seine Betten sofort billig
zu verka ufen gr Ulrich str 5 Ciga rrengeschäft
Gutgearb Schrotenichuhe Fleischergasse 3,H ,I

Güter u Kapitalgeschäste vermittelt
jiönigst r 21 II

E MIiriksgcNude
möglichst in der Nähe des Saaleflusses
gelegen wird für Fabrikszwecke zu

gesucht uud zwar aus eine
längere Reih von Jahren

MM Diejenigen Gebäude welche
Maschinen oder Wasserkraft haben er
halten den Vorzug die Anlage kann
auch 2 Stunden tm Umkreis von Halle
liegen Geft Ausragen bitten an die
Expedition des Tageblattes zu richten
u uter F

All HliiisgrliilWik
in unmittelbarer des
in der unteren eI/t

oder welches sich zurKiurtchtuug eines

eignet wird Surch mich zu kaufen gesucht

Auctions öiommisfar und errchis Taxator
Brüverstratze 12

4N F8i r ed t 8 5 Illir
8 12

Der seit langen Jahren bekannte
stets als vorzüglich bewährte

llsubik IVIsgenbittki
sollte in keinem Haushalt fchlenl

Echtzuhab n beiWilh Schubert
Gebrüder Mulertt I Vethge

iv I 1884 Ullirim äßrweiter
äsr Herrsli

LonosrtiiiiZiLtör unä Xammörvirwos
a us I sixsii

juartstt 09 29 Lv tk ven I rio kür
KtrsiokiiistruiQSllw ox 9 Z lr 1 6 äur jüg,rtstt
ox 41 M 2 äur

bormkiriöllw Lillöts Kr iis übiiZeii ärsi nummsrirtkn
s 4 SV Medtnumiiikrirtö Lillöts kür sinsn L dknÄ a 2 sinä in äsrNusikÄlisnd llälunA von Hl ILz riur Kt L rküssöistiÄSSk 19 iiu Iis dsn

Donnerstag den 11 Dezember cr Abends 7 Uhr
im Saale des VolksschutgMudes

zum Besten der Weihnachtsbescheernug hiesiger

gegeben von einigen Schülers und Schülerinnen des Herrn Mnsildirektor Vrv
unter Mitwirkung der Cvncertsängerin

Fräulei krail2iskit rieiiitT
und des Pianisten

Herrn kastav LsrKer von hier

ILLtissr WiUisIllis Halls
Heute Sonntag den 3V November

GirrVSVVr vüt krsisr
Anfang 7 Uhr

Nachmittags

Sonutag den 8V November von Nachm 4 bis 12 Uhr

z Il
SrliiiSr GaRHeute Souutag den 3V d Mts von Nachmittag 4 Uhr au

UW Ks SI MMFrische Sendung künt/l ne it

Ich bin Von der Reise zurück
gekehrt Für Nasen und Hals
kranke bin ich jetzt Wochentags
von V 3 Uhr zu sprechen

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen ä 25 F
aus halbe 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Wohlthätigkeit
Bei der Eröffnung des Gotteskastens zu

St Moritz fanden sich in demselben aus dem
letzten Quartal 3 für eine arme Kranke
und 1 für die Kirche Herzlichen Danz
den Gebern Sara Oberprediger
ksstkuiÄnt 2iir Blocks

Heute Sonnabend Abend

köksllmovdsii

M ÜI
Heute

ST MMök D
rmä täiVIoi it Kv8taui ant

H rie 48
Heute Sonntag

S IßAnsang 4 Uhr
Muclisiiör TsUsr

Heute Souutag Abend
Kumoi istiseliv Vorti äAv

Nachmittag

IMontag d I Dezember

im MvwvZ
Anrnhige Zeiten

oder lLustspiel mit Gesang und Tanz in 3 Akten
von E Pohl

Arends scher Steuogr Berein
Dienstag Ab 8 Uhr Elsässer Taverne

Für die Redaktion verantwortlich I V M Ublemau in Hall Expedition i Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S
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